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Amtliche Bekanntmachungen

Unter Hinweis auf H 8 des Neichs Jmpf Gefetzes
vom 8 April 874 werden die Herren Aerzte
welche im vergangenen Jahrs Impfungen aus
geführt dieJmpflisten indeß noch nicht eingesandt
haben ersucht letztere nunmehr innerhalb 14
Tagen an das Polizei Sekretariat Z Zimmer
Nr 18 gelangen zu lassen

Halle a S den 11 Januar 1888
Der Magistrat

Da die Entrichtung der auf einer großen Anzahl städti
scher Grundstücke für die hiesige Kämmerei haftenden
meist nur kleinen Beträge an Erben und Kalandszinsen
Heugeldern und Lehngeldern bei Besitzveränderungen mit
vielen Unbequemlichkeiten ebensowohl für den Berechtigten
als für die Verpflichteten verbunden ist so empfehlen wir
nochmals die Ablösung derselben zum Machen Kapital
betrage

Halle a S den 11 Januar 1888
Der Magistrat

Gefundene nnd verlorene Gegenstände

TZ In der Zeit vom Z bis ZZ Januar er
sind nachstehende Gegenstände als gefunden hier
Abgegeben

1 schwarzes Armband 1 Thaler 2 Portemonnaies mit
Geld 1 silberner Theelöffel 1 schwarzer Damen Muff

S In derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet

1 Korallenarmband 4 Reifen mit goldenem Schloß 1
silbernes Armband mit kleinen blauen Steinen 1 desgl
1 Hundert Markschein 1 goldener Ring mit grauem Stein
1 Operngucker

T k An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reg
lements vom 21 April 1882 Verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Secretariat IV Zimmer 25 des Polizeiverwal
tungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 16 Januar 1888
Die Polizei Verwaltung

Z Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

K Bsind vom Schiedsmaun Herrn Brügert zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 17 Januar 1888
Die Armen Direktion

Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten
Leihamte in den Monaten Deiober November nnd
Dezember 188G versetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern Z48GI bis 4ZZ8Ä tragen
und deren zugehörige Pfandscheine in blauem Druck
ausgestellt sind findet

von Freitag den i Februar ds Js Vor
mittags von I bis Nhr und Nachmittags
von 4 bis 5 Uhr und an den darauf fol
genden Wochentagen Vormittags von G bis
12 Uhr nnd Nachmittags von VzA bis S Uhr
im Anetionslokale des Leihamtes

statt

Zur Versteigerung gelangen Goldene und silberne Ta
schenuhren sowie sonstige Gold und Silber Gegenstände
Betten Leib und Bettwäsche neue und getragene Klei
dungsstücke Schuhwerk Plätten und verschiedene andere
Sachen

Halle a S den 11 Januar 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Hause Zimmer Nr 3 während der Vormittagsgeschäfts
stunden von 8 bis 1 Uhr zur Einsicht der Betheiligten
aus woselbst auch Anträge auf Berichtigung der Register
schriftlich oder mündlich zu Protokoll angebracht werden
können

Giebichenstein den 16 Januar 1888

Der Gemeinde Vorsteher
Stridde

Wir machen darauf aufmerksam daß wir die auf unse
ren Gasanstalten Hafenstraße Nr 1 und Krausenstraße
Nr 5 aus besten westfälischen Gaskvhlen gewonnenen
Coke zum Preise von 70 Pfg pro Hectoliter ab Anstalt
verkaufen

Die Verwaltung
der städtischen Gas und Wasserwerke

Das für dieses Jahr aufgestellte Register des im hie
sigen Orte vorhandenen Pferde und Rindviehbestandes
liegt vom 20 d M ab auf 14 Tage im hiesigen Amts

Redaktioneller Theil
Halle den 19 Januar 1888

Die Nordd Allg Ztq läßt sich in bemerkenswerther
Weise über die Situation aus Jemehr schreibt
das Organ des Reichskanzlers das Material zur
Beurtheilung des Charakters der politischenGesammt
lage sich anhäuft desto schwieriger fällt die Formulir
ung einer endgültigen Definition derselben Wenn man
bei Durchmusterung der neuesten Tagessymptome dem frie
deathmenden Refkript des Kaisers Alexander an den Gou
verneur von Moskau billigerweise den Ehrenplatz einräumt
und ihm das volle Gewicht beimißt welches einer von so
höchst autoritativer Seite stammenden Kundgebung ec ipso
innewohnt so bleibt daneben doch auch die zu allerlei
Gedanken herausfordernde Neujahrsansprache des War
chauer Generalgouverneurs Gurko bestehen welche eine
ungetheilte Genugthuung über das loyale Friedenswort
des russischen Herrschers nicht recht auskommen lassen will
zumal die von jenseits der Ostgrenze einlangenden Stim
mungsberichte ganz überwiegend dunkel gehaltene Farben
töne für ihre politischen Momentaufnahmen zur Verwend
ung bringen Das genannte Blatt citirt hierauf eine
Petersburger Zuschrift der Polit Corr wonach das rus
sische Publikum nur ein sehr schwaches Vertrauen in die
versöhnlichen Versicherungen setze und man gefunden habe
daß sich augenblicklich ebensowenig Anhaltspunkte bieten
um die Lage plötzlich in rosigen Farben zu erblicken als
vor einigen Wochen Anlaß vorhanden war um sich von
einer bis zur Besorgniß eines nahe bevorstehenden Krieges
gediehenen Beunruhigung erfüllen zu lassen Nachdem das
Blatt noch weiter die Polit Corr citirt meint es daß
dieselbe ein ziemlich dürftiges Endresultat nun ihren Lesern
vorzusetzen vermöge und ist selbst der Ansicht daß der
Umstand daß nach der Köln Ztg russische diplomatische
Agenten das System der Aktenfälschungen fortsetzen einer
milderen Ausfassung der schwebenden Sachlage auch nicht
eben zum Vortheil gereiche Alles in Allem könne man
auch heute nur sagen daß die schwebende Tagesfrage
unter der Herrschaft des vollkommenen Widerspruchs
steht der bekanntlich gleich geheimnißvoll für Weise wie
für Thoren bleibt Dies ist ohne Zweifel auch die An
sicht die in maßgebenden Wiener Kreisen vorherrscht deren
Auffassungen das Frmdbl wiederspiegelt Ein Tele
gramm meldet hierüber Die in dem Erlaß des Kaisers
von Rußland an den Gouverneur von Moskau ausge
drückte Friedens Hoffnung entspreche vollkommen dem über
all bestehenden lebhaften Wunsche nach Erhaltung des
Friedens Freilich dürfte nicht verkannt werden daß trotz
der in dieser Hinsicht aufgewendeten Bemühungen die auf
allen Gemüthern lastende Beunruhigung und die Zweifel
über die Gestaltung der Zukunft nicht weichen wollten
Demselben Blatte zufolge hätte die bulgarische Frage die
Kabinete auch in den letzten Tagen nicht beschäftigt es
sei von keiner Seite ein Vorschlag unterbreitet oder sonst
ein Anstoß zu einem Gedankenaustausch gegeben worden
So lange aber dieser Zwitterzustand andauert und die
Ungewißheit über die russischen Wünsche auf ganz Europa
wie ein beschwerender Alp lastet wird die Ruhe nicht zu
rückkehren

Das Militär Wochenblatt widerlegt jetzt die bekann
ten Angaben des russischen Invaliden Ans einem Raume
von rund 190000 Quadratkilometer entlang der russisch
deutschen Grenze stehen auf russischem Gebiete 123 275
Mann mit 24198 Pferden nud 274 Geschützen auf deut
schem Gebiete nur 81714 Mann 14 520 Pferden und 238
Geschützen Ebenso wird die Behauptung widerlegt daß
Preußen in seinen östlichen Gebieten seit dem Jahre 1878
4850 Kilometeter neuer Eisenbahnlinien angelegt habe
thatsächlich seien in Ostpreußen Westpreußen Posen und
Schlesien rechts der Oder seit 1878 im Ganzen nur186
Kilom Eisenbahnen neu gebaut Die Zahlenangaben des
deutschen Fachorgans lehren mit überzeugender Klarheit
wo die Störung des militärischen Gleichgewichts an unserer
Ostgrenze zu suchen ist und zwingen die Nachbarvölker
auf ihrer Hut zu sein

In parlamentarischen wie in politischen Kreisen ist
das Sozialistengesetz Gegenstand fortwährender Besprech
ung Bis in die Reihen der gemäßigtesten Abgeordneten

hinein herrscht die feste Ueberzeugung daß an die Annahm
eines solchen Gesetzes auch nicht im Entferntesten zu den
ken sei Nicht nur in Arbeiterkreisen und Organen wird
eine auf die furchtbarsten Konsequenzen hindeuteude Sprache

geführt selbst die Nat Ztg schwingt sich zu dem heroi
schen Satze auf dieses Gesetz werde nicht nur nicht
nutzen sondern Haß und Erbitterung zeitigen und mit
Recht fügt das sonst so strebsame Blatt in gesperrter
Schrift hinzu Auch die Nat Lib Corresp bespricht
heute die Verschärfungen des Socialistengesetzes und führt
u A aus

Je entschiedener wir der Ansicht sind daß das Sozialisten
gesetz im Großen und Ganzen den Zweck erreicht hat den man
verständiger Weise damit zu erzielen hoffen konnte um so zwei
felhafter wird es uns freilich ob die beantragten Verschärfun
gen nothwendig und nützlich sein würden Mehr als bisher
erreicht worden ist wird man überhaupt auf dem Wege von
Straf und Polizeigesetzen schwerlich erreichen Indessen hal
ten wir die Verhältnisse auch noch nicht für angethan die bis
herigen Waffen ohne Ersatz aus der Hand zu geben Hundert
mal hören wir bei der Erörterung über diesen Gegenstand
Rückkehr zum gemeinen Recht empfehlen nöthigenfalls mit
einer Revision desselben Das ist zu einem Programmsatz der
Gegner des Ausnahmegesetzes geworden Ueber die abstrakte
Verkündigung dieses Satzes aber ist man in jahrelanger Er
örterung von keiner Seite hinausgekommen Freilich liegt die
Gefahr sehr nahe und darin besteht eben die Schwierigkeit
daß wir indem wir an die sozialdemokratische Bewegung den
selben Maßstab wie an andere Parteibewegungen legen den
Gesammtbcsitz an Freiheitsrechten einschränken Indessen ehe
wir derartige gemeinschaftliche Bestimmungen besitzen daß wir
den Gefahren dieser Bewegung zuversichtlich entgegensehen kön
nen werden wir das Ausnahmegesetz nicht loswerden Die
jenigen Parteien und Politiker welche das letztere bekämpfen
und die ehrliche Absicht haben es aus der Welt zu schaffen
hätten unseres Trachtens jetzt die besondere Pflicht der Frage
praktisch näher zu treten und bestimmte Vorschläge zu machen
auf welche Weise das gemeine Recht umzugestalten wäre da
mit wir das Ausnahmegesetz entbehren können Nur von einer
solchen Positiven Erörterung nicht aber von allgemeinen Rede
wendungen ist ein Fortschritt zu erwarten

Interessant ist es daß die Nordd Allg Ztg in
diesem Artikel zur Vorlage ihr grenzenloses Erstaunen
darüber ausdrückt daß die beabsichtigte Verschärfung wie
sie in der Expatriirung ihren Culminationspunkt erreicht
von so vielen sonst befreundeten Parteien als von einem
ungesunden Geist beseelt unter finstern Sternen geboren

verurtheilt wird Es ist das um so befremdender
schreibt das Blatt als es keine politische Partei in
unserer parlamentarischen Vertretung natürlich mit
Ausnahme der Sozialdemokratie giebt welche nicht
mit einem Theile ihrer Mitglieder sei es dem ursprüng
lichen Gesetz vom 21 Oktober 1878 sei es den inzwischen
erfolgten Verlängerungen der Gültigkeitsdauer desselben
zugestimmt haben würde Wenn nun damals nicht nur
konservative Parteien sondern auch Deutsch Freisinnige
mit Ja gestimmt mithin die Errichtung staatlicher
Dämme gegen die Sozialdemokralen zu jener Zeit offen
kundig anerkannt heute aber die Stimmen sich über die
neueste Vorlage zersplittern so erinnert fährt das Blatt
fort diese Taktik an Popularitätshascherei welche zwar
die Maßregel an sich und deren Fortbestand billigen
möchte aber doch nicht ihren Kredit bei den Massen be
lasten möchte

In Fettdruck bringt die gestrige Nummer der in Elberfeld
erscheinenden sozialdemokratischen Freien Presse bekanntlich
das Organ des Reichetagsabgeordneten Herm folgende Mit
theilung Herr tzerm Vertreter für Elberfeld Barmen beab
sichtigt falls das neue Sozialistengesetz im Reichstage zur
Annahme gelangt der sozialdemokratischen Partei dei Vorschlag
zu machen in Gesammtheit das Mandat niederzulegen
Bekanntlich divergiren die Ansichten innerhalb der Partei in
diesem Punkte

Die Lage der Italiener in Abessynien fängt an be
denklich zu werden Aus Aden wird berichtet König Jo
hannes von Abessynien verfüge über 80000 mit guten
Repetirgewehren bewaffnete und mit ausreichender Muni
tion versehene Soldaten denen der General San Mar
zano nur 10000 Mann entgegenstellen könne Die
Italiener bedürfen unter solchen Verhältnissen schleunigst
der Verstärkung Auch in Italien scheint man die Lage
in Abessynien für kritisch zu halten So soll König Hum
bert seine Reise nach San Remo die für die nächsten
Tage anberaumt war aufgehoben haben um in Rom die
nächsten afrikanischen Ereignisse abzuwarten

Der Minister der öffentlichen Arbeiten reichte dem Abge
ordnetenhause einen Bericht ein über die Ergebnisse des
Betriebes der für Rechnung des Preuß Staates verwalte
ten Eisenbahnen im Betriebsjahre 1836/87 Nach diesem
Bericht beziffern sich die Gesammteinnahmen auf 677,336 074
Mark im Borjahre 656,992,646 Mark Der Personenverkehr
partizipirt an diesen Gesammteinnahmen mit 176 925,725 Mk
der Güterherkehr mit 473 228,133 M Auf sonstige Einnahmen
fallen 27,432,216 M Die Mehreinnahmen gegen das Vorjahr
sind auf die Vergrößerung des Bahnnetzes und auf eine Bes
serung der wirtschaftlichen Lage dnrch welche der Reae und
Güierverkehr vergrößert wurde zurückzuführen Die Gesammt
ausgaben betragen 373,333,949 M im Vorjahr 375,652,126 M
Die Ersparniß resultirt aus dem Rückgang der allgemeinen



V

Kosten der Ausgaben sür Unterhaltung der Bahnanlagen der
Miethskosten für Benutzung fremder Bahnanlagen Bauten c
Die persönlichen Ausgaben sind gegen das Vorjahr durch Er
höbung der Gehaltssätze Vermehrung etatsmäßiger Stellen c
gestiegen Der Ueberschuß der Einnahmen über die Ausgaben
betrug 304,823 736 M Im Verhältniß zu dem Anlagekapital
ergiebt der Ueberschuß eine Verzinsung von 6,09 pCt

Dem beim Reichstag eingebrachten Gesetzentwurf betreffend
die Erleichterung der Volksschullasten liegt ein um
fassender Nachweis über die Höhe des Schutgeldes bei welches
in den Volksschulen Preußens im Jahre 1884Z85 erhoben
worden ist Der gesammte Schulgeldbetrag derzur Erhebung
gelangte belief sich auf 1 450 157 Mk Davon entfallen auf
Ostpreußen 210061 Mk Westpreußen 125360 Mk Berlin Stadt
kreis 2 750 Mk nur die katholische Pfarrschule und die Schule
der böhmischen Brüdergemeinde erheben Schulgeld, Branden
burg 1448100 Mk Pommern 827898 Mk Posen 16996 Mk
Schlesien 1149517 Mk Sachsen 1726802 Mk Schleswig
Holstein 212146 Mk Hannover 1527607 Mk Westfalen
1055371 Mk Hessen Nassau 625529 Mk Rheinland 14S1174
Mk Hohenzvllern 4147 Mk

Die Wehrpflichtgeseß Commifsion hielt gestern ihre
erste Sitzung ab Diess 1 7 wurden unverändert angenommen
Kriegsminister Bronsart v Schellendorf erklärte auf eine An
frage daß die Mittheilung wonach für Ausrüstung Bekleidung

c 100 Millionen gefordert werden sollen auf Combinationen
beruhe Der Bezügliche Nachtrag etat liege jetzt dem Kaiser
vor Zu s 3 wurde ein Antrag Richter angenommen wonach
diejenigen welche por dem 20 Jahre in den Dienst eintreten
auch dementsprechend früher befreit werden sollen

TÄegmxtzischz NwHri chten

Paris 18 Januar Wilson hatte heute ein längeres Verhör
vor dem Untersuchungsrichter Das Journal Paris will
wissen Tirard werde seinen gestern von der Budgetkommisston
abgelehnten Getränkesteuer Entwurf aufrechthalten und aus
dessen Annahme eine Kabinetsfrage machen mehrere Minister
theilten jedoch die Ansicht Tirard s nicht In parlamentari
schen Kreisen wird eine Kabinetslrists als nahe bevorstehend
angesehen

London 18 Januar Das ehemalige Parlamentsmitglied
Graham Cunninghame und der Sozialist Burns wurden heute
wegen ungesetzlicher Zusammenrottung auf Trafalgar Square
am 13 November v I zu sechswöchentlichem Gefängniß ohne
Strafarbeit verurtheilt von der Anklage der Aufreizung zu
Unruhen dagegen freigesprochen

Mons 18 Januar Die Grubenarbeiter von mehreren
Kohlenbergwerken im Paturages Gebiet haben heute die Arbeit
eingestellt Dieselben verlangen Lohnerhöhung

Cork 18 Januar Der irische Depntirte Lane wurde wegen
seiner am 4 v M gehaltenen Rede in welcher er das Volk
zum Widerstand gegen die Gesetze aufreizte zu einem Monat
Gefängniß verurtheilt

Köln 19 Januar Wegen neuerdings auf dem Rhein ein
getretenen Eistreibens ist die Schiffahrt geschlossen und die
Schiffbrücke abgefahren

Der Kaiser arbeitete gestern längere Zeit mit dem
Chef des Civilkabinets und nahm die regelmäßigen Vor

trage entgegen Später ertheilte der Monarch Audienz
und hatte eine Besprechung mit dem Geh Hosrath Bork

Der Kaiser die Kaiserin und die königlichen
Prinzen werden am Sonntag Vormittag dem Krönungs
und Ordensfeste beiwohnen Die Einladungen sind bereits
ergangen Der Kronprinz von Griechenland der
bekanntlich vor Kurzem den Schwarzen Adlerorden erhielt
wird gleichfalls anwesend sein

Der Kronprinz hat an den Propst von Berlin
General Superintendenten v Brückner auf die Glück
wunschadresse der evangelischen Geistlichen Berlins folgendes

Antwortsschreiben gerichtet Sie haben mit der evange
lischen Geistlichkeit Berlins in gemeinsamer Fürbitte meiner
gedacht und mir wohlgemeinte freundliche Glückwünsche
zum Jahreswechsel übersandt Ich danke aufrichtig für
dieses Zeichen warmer Theilnahme und gebe zuversichtlich
der Hoffnung Raum daß mit Gottes Hülfe meine Ge
sundheit sich bei fortschreitender Genesung stärken und be

festigen wird Angaben verschiedener Blätter gegenüber
wird auf das Bestimmteste erklärt daß sich neue Wucher
ungen in dem Halse des Kronprinzen nicht gezeigt
haben

Ueber einen Ausflug der Kronprinzessin nach
La Mortola bei San Remo auf der Besitzung von Mr Han
bury schreibt eine Schleswig Holsteinerin der Kieler Zeitung
von der Riviera u A Folgendes Die Kronprinzessin war
sehr aufgeräumt und erzählte unter herzlichem Lachen ergötz
liche kleine Geschichten wobei sie in ungezwungenster Heiterkeit
ihrer Tischnachbarin einer jüngst verheirateten Engländerin
wiederholt die Hand auf den Schoß legte Im Laufe der sehr
heiteren Unterhaltung wagte es eine ältere Dame der Tischge
sellschaft Mrs Sp B der Krankheit des Kronprinzen zu er
wähnen Dabei erzählte sie daß sie selber einmal einen Kutscher
gehabt der nach dem Urtheil der besten Aerzte am Zungen
krebs hätte leiden sollen und bereits von ihnen aufgegeben ge
wesen fei Trotzdem habe sich schließlich doch die Diagnose der
Aerzte als ein Irrthum erwiesen Darauf antwortete die
Kronprinzessin beide Hände herzlich auf den Arm der Erzäh
lerin legend wörtlich Oh ich danke Ihnen daß Sie mir
diese Geschichte erzählt haben die hat mir wohl gethan Aber
wissen Sie wir glauben keinen Augenblick daß es Krebs ist
es ist eine vernachlässigte Erkältung die in unverständ
lich übergegangen ist und es wird mindestens 2 Jahre
dauern um ihn wieder ganz gesund zu bekommen Weiterhin
äußerte dann die Kronprinzeß Sie sollten meinen Mann
sehen er fühlt sich so stark er springt er rennt er geht er
tummelt sich umher

Beim Grafen Herbert v Bismarck hat ein diplo
matisches Diner von 18 Gedecken stattgefunden an welchem
die Vertreter der Türkei Oesterreichs Rußlands und
anderer Länder Theil nahmen

Nach einem Vortrage des Grafen Hochberg beim
Kaiser ist der Subscriptionsball auf den 9 Februar
festgesetzt worden

Nachrichten aus Sansibar zufolge ist die Erricht
ung eines deutschen Hospitals daselbst nunmehr gesichert

Dem Hospitalkomitee welches Anfang Dezember v I in
einer Versammlung der deutschen Kolonie gewählt war
ist es gelungen ein passendes Gebäude und Grundstück
für die Anstalt am 1 Januar zu erwerben Mit der
Errichtung eines och erforderlichen Nebengebäudes ist be
gonnen und man erwartet daß das deutsche Hospital be
reits Mitte nächsten Monats seine gewiß segensreiche
Thätigkeit wird beginnen können

Verurtheilung Der in erster Instanz freige
sprochene hannöversche Staatsminister a D v Hoden
berg dessen Majestätsbeleidigungs Prozeß infolge staats
anwaltlicher Revision vom Reichsgericht an die erste In
stanz verwiesen war ist nunmehr vom Landgericht zu
Stade zu drei Wochen Gefängniß verurtheilt worden

Landesverrath In Straßburg wurde der Hilfs
schreiber Dietz im Bureau der Reichseisenbahnverwaltung
unter dem Verdacht des Landesverraths nach vorgängiger
Haussuchung verhaftet Die Frau des Dietz ist nebst
ihren Kindern gleichfalls verhaftet worden Der Fabri
kant Wagner von Mutzig Nieder Elsaß ist ebenfalls
unter dem Verdachte des Landesverraths nach Straßburg
abgeführt worden

Seit einigen Tagen geht die nachfolgende Mittheilung durch
die Blätter Im November als durch ganz Deutschland ein
großer Schmerz zuckte weil das Leben des geliebten Kronprin
zin durch ein heimtückisches Leiden schwer gefährdet zu sein
schien brachte das Deutsche Reichsblatt ein fortschrittliches
Organ ein Gedicht Deutschlands Thränen welches in
zahlreichen anderen Blättern abgedruckt wurde Der Inhalt
des Gedichtes begeisterte einen jungen in Berlin lebenden Kom
ponisten der ans Tyrol gebürtig ist und für den sich der kunst
sinnige Prinz Georg von Preußen interessiren soll zu einer
Komposition desselben die inzwischen erschienen ist Der junge
Komponist Karl Patsch in Berlin sandte die ersten Exemplare
ehe die Komposition dem Musikhandel zugänglich war in Vor
züglicher Ausstattung gleichzeitig an den Kaiser den Kronprin
zen und den Prinzen Wilhelm Der Kaiser und der Kronprinz
nahmen die Sendung an und ließen in Kabinetsichrciben vom
30 Dez und 8 Jan danken Prinz Wilhelm hat ehe er sich über
Annahme oder Ablehnung der Geschenke entschied sehr eingehende
Erkundigungen eingezogen und zur Information ist ihm eine
die Komposition empfehlende Notiz des Deutschen Neichsblatts
zugegangen Dem Komponisten ist dann das angebotene Exem
plar des Liedes zurückgesandt mit der Begründung Seine Kö
nigliche Hoheit nehme keine Geschenke an welche vorher im
Handel erschienen sind Das vorher beruht nach der An
gabe des Verfassers dieser Darstellung auf einem Irrthum
Der Dichter jenes Liedes ist ein Berliner Kaufmann Namens
Albert Sachs So die Darstellung welche jetzt die Runde
durch die Presse macht

Aus Sammelwuth zum Diebe geworden Aus
Breslan wird vom 17 d gemeldet Ein Fall der in weitew
Kreisen ein gewisses Aufsehen erregt gelangte heute vor der
ersten Strafkammer des Landgerichts zu Breslau zur Ver
handlung Der Privat Dozent an der hiesigen Universität
vi msä or Ml Joseph ein Mann der im Dien te ür die
leidende Menschheit ergraut ist und sich in allen Schichten der
Bevölkerung der größten Werthschätzung und Liebe erfreut
wird unter der Anschuldigung des Diebstahls ans der Untermch

17 Nachbarskindei
Roman von B W Zell

Genau so ergeht es mur mein gnädiges Fräulein
entgegnete Graf Solms ihre kleine Hand warm umfassend
Schlohden aber scherzte

Ja ja Durchlaucht es war eben ein tolles Jahr
das letzte in Paris

Und doch nicht so wüst und wild wie es andere junge
Männer in meiner Lebensstellung durchtofen Gott sei
Dank ich habe mir mein Herz bewahrt und die Fähig
keit eine tiefe reine Liebe zu empfinden So kann ich
dem Schicksal nicht dankbar genug sein und Ihnen
mit Schlohden daß es mir so bald ein Wesen in
den Weg geführt was dieser Liebe wardig Ei alter
Freund das soll einmal eine Ehe werden Wenige Für
sten Werdau mögen eine ähnliche patriarchalisch glückliche
geführt haben

Da hatte sich der alte Graf gerührt auf die Hand fei
nes jungen Gebieters geneigt und wenigstens den Versuch
gemacht diese zu küssen wenn er auch wußte daß der
Fürst dies nie zugab Und dann waren beide hinausge
fahren zu Plessenbnrgs und wir finden sie nun im Sa
lon der Familie dem Hausherrn gegenüber

Ob Melitta wieder ganz wohl ist ei Durchlaucht
werden sich jbald selber davon überzeugen können Ein
wenig bleich sah sie beim Frühstück aus aber das ist auch
alles Uebrigens setze ich den kleinen Ohnmachtsanfall
mehr auf Rechnung der Hitze im Theater gestern Abend

sie war wahrhaft betäubend als daß ich ihn der
Wirkung des Stückes zuschreibe Ich habe darüber noch
gestern Abend mit meiner Frau debattirt Melitta hat
Gott sei Dank keine Nerven wenigstens habe ich nie bis
her etwas davon verspürt

Schloden lachte
So gleicht sie darin nicht ihrer Mutter sagte er

mit gutmüthiger Ironie biß sich aber auf die Lippen als
in demselben Moment die Baronin eintrat Fürst Wer
dau mußte sich Zwang anthun die Liebenswürdigkeiten
der Dame mit Haltung über sich ergehen zu lassen denn
es peinigte ihn daß Melitta noch nicht erschien und er
sah fast unverwandt nach der Thür Der Oberst bemerkte
feine Ungeduld und erhob sich die Tochter zu holen
Wenige Minuten später trat sie an der Hand des Vaters
zu den Gästen

Sie hatte ein einfaches schwarzes Kleid an das ihre
heutige Blässe noch mehr hervortreten ließ dennoch sah
sie wunderbar schön ans mit diesem ihrem Gesicht bisher
fremden sinnenden Zug um Mund und Augen Der
Fürst eilte auf sie zu und küßte ihre Hand

Ich danke Ihnen Herr Graf entgegnete sie freund
lich auf seine theilnehmende Frage nach ihrem Befinden

es geht mir gut Selbst aber wenn mir der gestrige
Theaterabend die nachtheiligsten Folgen gebracht hätte so
wollte ich ihn doch nicht aus meinem Leben gestrichen
haben

Unsere liebe Melitta hat doch nicht Traner angelegt
um die beiden Menschen deren Sterben ihr gestern Abend
so zu Herzen ging Das schwarze Gewand das sie im
Gegensatz zu dem gestrigen hellleuchtenden trägt fällt mir
auf

Oh das ist ein Zufall gab sie launig zurück Ro
meo und Julia sind seit Jahrhunderten todt die Traner
zeit um sie also längst verjährt Ihre Repräsentanten
von gestern Abend aber leben ja und sind wohlauf

Und wenn dem nicht so wäre was kümmerte es
uns mischte sich die Baronin hier ziemlich gereizt
dazwischen Menschen aus jener Sphäre können uns
doch nur insoweit interessiren als sie uns durch ihre
Kunst Unterhaltung bereiten und dafür werden sie eben
bezahlt

Das dürfte doch eine Auffassung von der Stellung
eines Künstlers von Gottes Gnaden sein mit der Sie
ziemlich isolirt dastehen gnädigste Fran opponirte hier
der Fürst dessen menschenfreundlich tolerante Gesinnung
durch den krassen Hochmuth dieser Frau verletzt wurde
Sie zuckte die Achseln und schien es nicht der Mühe werth
zu halten weiter auf dies Thema einzugehen Bald kam
denn auch eine andere allgemeine Unterhaltung in Fluß
in deren Verlauf die Obristin Gelegenheit fand Schlohden
bei Seite zu ziehen und ihn leise zu fragen ob Durch
laucht nicht vielleicht den Wunsch hegen sollten unter vier
Augen mit Melitta zu sprechen es würde sich das ja
leicht arrangiren lassen Schlohden bat aber nur alles
ruhig seinen Gang gehen zu lassen und nichts zu über
eilen Der fürstliche Goldfisch ist Ihnen sicher sagte
er zum Schluß mit leichter Ironie Die Baronin lächelte
ihm gnädig zu und wandte sich dann wieder zu den
Uebrigen Fürst Werdau hatte eben eine allgemeine
Spazierfahrt für den Nachmittag vorgeschlagen und als
Ziel einen der schönsten Punkte in der Umgebung von S
bezeichnet Melitta stimmte lebhaft bei und somit war die
Majorität gesichert Man verabredete dann noch die
Stunde der Abfahrt und die Herren verabschiedeten sich
den Oberst wie gestern mit sich führend

Es war eine köstliche Maifahrt ins Grüne hinaus die
am Nachmittag pünktlich ins Werk gesetzt wurde Im
ersten Wagen fuhren die beiden Damen mit dem Fürsten
im darauf folgenden Cab führte Schlohden selbst kutschi
rend seinen Freund Plessenburg Melitta hätte für ihr
Leben gern den vierten Platz im Wagen durch Sabine
Weldingen besetzt aber ihre Mutter erklärte auf ihre dies
bezügliche Bitte daß daran kein Gedanke sei und so
mußte sie sich fügen Trotz dieses kleinen Fehlschlags
war sie in heiterer Laune und da der Fürst dieselbe theilte

bemächtigte sich bald die fröhlichste Stimmung der kleinen
Gesellschaft

Was giebt man hent im Stadttheater fragte Me
litta plötzlich ganz unvermittelt in eine animirte Unter
haltung hinein die der Fürst mit ihrer Mama über Pariser
Wettrennen führte Er sah sie lächelnd an Noch immer
bei Romeo und Julia gnädiges Fräulein

O nein sagte sie leicht erröthend Es fiel mir nur
so gerade ein

Jedenfalls hat aber ein stiller Herzenswunsch Ihre
Gedanken auf diese Bahn gelenkt Nun hent wird irgend
ein Lustspiel gegeben in welchem der berühmte Gast natür
lich nicht mitwirkt für morgen aber ist Das Käthchen
von Heilbronn angekündigt und falls Frau Mama nicht
anders bestimmt sehen wir es uns an Nur müssen Sie
versprechen nicht wieder krank zu werden

Wie gut Sie sind Graf Solms rief Melitta
freudig ihm die kleine Hand zum Dank entgegenstreckend
die er innig umfaßte und sie für einige Sekunden fest
drückte

Nicht wahr Mama Du erlaubst mir doch den
zweiten Theaterbesuch fragte sie dann und zögernd ent
gegnete diese

Nicht eben gern es regt Dich nun einmal zu
sehr aus Wenn aber Graf Solms bittet wird schwerlich
Jemand widerstehen können fügte sie mit verbindlichem
Lächeln hinzu

So war die Angelegenheit zu Melittas Freude ent
schieden Bald darauf hatte die Fahrt ihr Ende erreicht
und man hielt vor dem Etablissement in dem man den
Nachmittag zu verbringen gedachte Die parkähnlichen
Anlagen welche dasselbe umgaben prangten im köstlichsten
ersten Müengrün das hier und da erst wie ein duftiger
hellgrüner Schleier die Bäume einhüllte an anderen mehr
entwickelten aber unter der weißen Blüthenpracht fast ver
schwand Die halb versteckt liegenden Lauben welche sich
zu beiden Seiten des Hauptganges hinzogen waren heut
am Wochentage nur wenig besetzt nur vereinzelt sah man
einige distingnirte Familien der Stadt hier ihren Kaffee
einnehmen In einer dieser Lauben die von blühenden
Kirschbäumen gebildet wurde nahm denn auch die Familie
Plessenburg mit den Gästen Platz und als bald daraus
der duftende braune Trank kredenzt wurde ließ es sich
Melitta nicht nehmen in liebenswürdigster Weise die
Wirthin zu machen Fürst Werdau folgte dabei mit ent
zücktem Blick jeder ihrer anmuthigen Bewegungen und
als eben ein leiser Windhauch durch die Zweige strich und
Melittas dunkles Gelock mit weißen Blüihenblättern über
schüttete war er so ganz in bewunderndes Schauen ver
sunken daß er vergaß die gefüllte Schale zu nehmen die
sie ihm eben darbot

Fortsetzung folgt



Mahnst auf die Anklagebank geführt Der 60 jährige Arzt
war ein leidenschaftlicher Briefmarkensammler und lieh sich durch
seine Sanimelwuth dazu verleite Ende Mai 1885 aus einer
zum Nerkans gestellten Briefmarkensammlung des Breslauer
Möbelhändlers Wiedner mehrere werthvolle Marken zu ent
wenden Als der Diebstahl entdeckt wurde versprach Dr Jo
seph den Ersatz der Marken gab aber nicht die echten Marken
wieder sondern nach der Behauptung Wiedners Fälschungen
Als auch dies herauskam erklärte Dr Joseph sich zur Zahl
ung von 140 Mk bereit wenn damit die Sache todt gemacht
werden könne Diese und noch andere Momente veranlaßten
schließlich daß gegen Dr Joseph wegen Diebstahls Anklaye er
hoben wurde Letzterer hatte sich in Folge dessen bereits im
Monat Mai 1887 vor der erwähnten Strafkammer zu verant
worten Auf Antrag des Bertheidigers wurde die Verhand
lung jedoch vertagt und beschlossen zunächst den geistigen Zu
stand des Angeklagten beobachten u lassen Die Aerzte in der
Jrrciwnstolt zu Lnibus in Schlesien haben den Dr Joseph
aber als geistig gesund erklärt Der Gerichtshof fällte Diens
tag Abend das Urtheil Er hält nach den Ergebnissen der
Beweisaufnahme den Angeklagten der ihm zur Last gelegten
Handlungen für überführt Der Gerichtshof hat bei der Stras
abmessimg einmal die Art des Diebstahls und die Höhe der Ob
jeitc andererseits aber in Erwägung gezogen daß Briefmarken
sammler vielfach die Manie haben andere Sammler zu bemo
geln Mit Rücksicht hierauf bat der Gerichtshof aus sechs
Monate Gefängniß und zwei Jahre Ehrverlust erkannt Der
Vertheidiger Dr Sello Berlin wies auf die wissenschaftlich
noch innrer dunklen Erscheinungen der Monomanie hin zu
denen auch die dämonische Leidenschaft des Angeklagten gehöre

Noch immer laufen aus dem kroatischen Küsten
lands Schreckensnachrichten ein Dos Dorf Brnvno
Bezirk Gracac wurde vom Schnee förmlich begraben
Ein Orkan brachte die großen Schneemasfen die sich am
Gipfel des oberhalb Bruvnos gelegenen Berges Ovcara
angesammelt hatten in Bewegung und eine riesige Schnee
lawine wälzte sich aus die Häuser des Dorfes herab Der
erste Anprall traf einen Stall der förmlich erdrückt wurde
Die Lawine die Bäume und Steinaerölle mitriß erfaßte
hierauf ein neugebautes gemauertes Haus und drehte es
um fünf im Hause befindliche Personen blieben hierbei
wie durch ein Wunder unversehrt Einige Schritte ent
fernt befindet sich das große gemauerte Haus des Georg
Radakovic Der Orkan hob das Dach in die Höhe das
Material praffelte nach allen Seiten während Heu und
Stroh auf den geheizten Ofen der dachlosen Stube fiel
Der in Folge dessen entstandene Brand richtete noch grö
ßere Verwirrung an 4 Stück Hornvieh verbrannten 30
Schafe kamen uuter dem Schutthausen um In der Stube
befand sich der Hausbesitzer und 5 Familienglieder Nach
der ersten Verwirrung brach sich Georg Radakovic Bahn
dnrch die Trümmer und seine Familie folgte ohne Scha
den zu nehmen Im Nachbarhanfe des Rade Radakovic
winde ebenfalls das Dach vom Orkan davongetragen Die
Lawine verschüttete darauf das Haus Rade dessen Weib
und drei Kinder blieben volle 22 Stunden unter dem
Schutthaufen liegen die Eltern wurden noch lebend die
Kinder jedoch als Leichen hervorgezogen Der gesammte
Viehstand kam um Das Haus des Misko Radakovic
wurde ebenfalls entdacht ein junges Weib und zwei Kin
der kamen im Schutt um fünf andere Personen wurden
am nächsten Tage halb todt hervorgezogen

Liszt s Testament angefochten Die einzig
noch lebende Vnwaudte Liszt s Frau Anna Kemeuy
Liszt in Arad hat durch den Advokaten Paul Stemitzer
gegen Liszt s Testament beun Arader Gerichtshof ein
Annullirungsgesuch eingereicht Der Anklageschrift sind
als Beweisstücke beigelegt der Geburtsschein aus welchem
die Abkunft und der Verwandtschaftsgrad der Frau
Kemeny Liszt hervorgeht und ein an sie gerichteter Brief
Franz Liszt s mit folgendem Schlußsatz Anbei sendet
Dir liebe Nichte 22 Mark Dein unvermögender Onkel

Aus Hamburg wird uns berichtet daß in der Ka
tharinenstraßeeine Feuersbrunst elender alten Riesen
jpeicher deren es in Hamburg so viele giebt gänzlich zer
stört und eins Menge Waaren wie Tabak Thee Kaffee
und Zucker vernichtet hat Noch zwöls Stunden nach
Entstehung des Brandes waren süns Dampfspritzen da
selbst in voller Thätigkeit um die glimmenden Waaren
kllen unschädlich zu machen Ein Feuerwehrmann wurde
durch einen aus großer Höhe herabfallenden Gegenstand
schwer verletzt

Ein dreister Diebstahl wird in Madrid viel be
sprochen Ans dem dortigen Marinemuseum wurden näm
lich sämmtliche an Alfonso XII erinnernde Gegenstände
gestohlen so u A auch die goldenen Quasten seiner Uni
svrm sein Kommandostab und die mit kostbaren Steinen
beichten Degen Die Königin welche diese Erinnerungs
zeichen an ihren Gatten dem Museum zum Geschenke ge
macht ist darüber natürlich in höchster Aufregung und
hat für die Ermittelung des Thäters eine bedeutende Summe

ausgesetzt auch den Auftrag gegeben sie zu jeder Stunde
des Tages oder der Nacht von dessen Ergreifung sofort
zu verständigen

Das Nervenfieber ist inLiegnitz in heftiger Weise
ausgebrochen Binnen wenigen Stunden sind über hundert
Erkrankungen vorwiegend in den besseren Stadttheilen
festgestellt Ursache scheinen nach der Köln Ztg mangel
hafte Abortanlagen zu sein

Der wegen Gattenmordes verurtheilte Apo
theker Speichert aus Bomst welcher nach mehrmona
tiger Beurlaubung im Juni v I in das Zuchthaus zu
Cronthal wieder eingeliefert worden war ist daselbst nach
dem Berl Tageblatt am 13 d M gestorben Der
Gesundheitszustand des Gefangenen war dermaßen zer
rüttet daß er gleich nach seiner Einlieferung in das Laza
reth der Anstalt gebracht wurde in der er bis zu seinem
nun erfolgten Tode verblieben ist

Ein Sicherheits Komissar als Theilnehmereiner Einbrecherbande Die Pester Staatsanwallschaft
hat den Neupester Srcherheits Kommissar Geza Chapo wegen
des Verbrechens des Mißbrauchs der Amtsgewalt in Anklage
zustand versetzt Chapo hat der Anklage zu Folge mit den

Thatern des Einbruchdiebstahls beim Grafen Tassilo Jestetics
Zustände

ge
hat

auch zwei Einbrecher trotz der Ueberzeugung von deren
Schuld aus der Haft entlassen Chapo unterhielt mit einem
der Haupt Häter Namens Diamant seit Jahren intime Bezieh
ungen

Aus dem Kirchenstaate meldet die Kirchl Eorresp
Im Jahre 1854 3V Juni 1854 55 kamen im Kirchenstaat
608 Mordthaten vor darunter 25 Eltern und 12 Gattenmorde
bei einer Bevölkerung von 290UM0 Seelen Rom hatte
damals 178 032 Einwohner 54 Pfarreien 32 Bischöfe 1243
Weltpriester 2107 Mönche und Orden geistliche 1787 Nonnen
663 Seminaristen In den Gefängnis s saßen in jenem Jahr
13000 Personen Unter 4373 Gebor i n waren 3160 Findel
kinder Daneben miserable Staatsverr iltnng 1855 ein Defi
zit von 1863152 Scndi Auf den Staatssekretär Antonelli
der bekanntlich einer renommirten bersamilie entstammte
wurde in jenem Jahr ein Mordversuch nemacht Wie macht
doch die erbarmungslose Statistik den r äpstlichen Selbsttäusch
ungen ein so grausames Ende Leo XIII verlangte im Juni
1887 in dem Schreiben an seinen Staatssekretär den Kirchen
staat auch aus dem Grunde zurück um daraus einen päpst
lichen Musterstaat sozialer Reformen und Wahrscheinlich auch von
Toleranz zu machen

Aus dem Geschäftsverkehr
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8 Uhr unentgeltliche Behandlung

Swsee Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte

Alterthumsknnde mienigeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Scnntas
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Teutscher Miinner Gcsangverei 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Wiher Cwd Alpenrose Ab 59 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Me Turnstunde in der städt Turnhalle
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Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant
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Be lk er Börse Nom 18 Januav
Die heutige Börse eröffnete in ziemlich fester Haltung die

sich auch durchgehends behauptete Die Kurse erzielten trötz
oem nur geringe Avancen In den meisten Werthen entwickelte
sich em leidlicher Verkehr doch ohne besondere Resultate zu
Wege zu bringen

roduttcuSörie Berlin 13 Januar Weizen bei unbedeutenden Um
sätzen in rückgängiger Preisbewegung loko 156 bis 176 M April Ma

Roggen loko schwach zugeführt uud von den
Mühlen schlank empfangen Termine bei mehr hervortretendem Angebot zu
Tunsten der Käufer loko 115 bis 122 M Aprtl Mai 124,50 bis 124,25
M Hafer loko bessere dorten beachteter Termine in lustloser und ab
geschwächter Haltung loko 106 bis 130 M April Mai 118,25 bis 117,75
M Gerste fast ohne Handel loko 100 bis 175 M Rüb öl auf matte
res Parts unod Realifat onen wenig begehrt und im Werthe rückgängig loko
ohne Faß M ch ril Mai 47,60 bis 47,50 bis 47 6Z M Petro
leum geschäftslos loko M Spiritus loko durchweg billiger
angeboten Termine bei ziemlich lebhaften Umsätzen niedriger nottrt loko
ohne Faß versteuert 99 M mit 50 M Verbrauchsabgabe 49,60 bis 19,90
M mit70 M Verbrauchsabgabe 32,60 its 32,40 M April Mai 99 9 bis
1C0,10 M Mehl In schwachem Verkehr Weizenmehl 00 23,50 bis
22,00 M 0 22 00 bis 20,25 M Roggenmehl 0 18,25 bis 6,75 M 0
und 1 16 75 bis 1S 75 M

Preise versteh sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Glauzig Zubers
Körbisdors
Kette Elbeschifs
Nordd Lloyd neue
i azar
Berl Aquarium
do Brotfasrtk

Deutsche Edison Ges
Z reppiner Werke
Nordh Tapeten
ThüMger Salt
Westphäl St Pr

IS

1V
10

IS
4

15
0

2

2

5

8

3

12
S

4

4

3
5

Ba k Men

0

s

4

107,30 l E

3V
S 107,50 G

107 30 b 5
2 87,40 bE

Berltn Dresden
Breslau Warscha
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blanrenb
Nordhaufen Erfurt
Oftpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

dv

Weimar Gera
Werrabahn I

do 1L8L

4V
5

4

i

4
3

4

4

4

100 99 B
10Z 25 d
100,40 G

96 L T
101 75 B
102 25 bB

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Brannschw Bank
Darmstadter Ban
Dessauer Credit
Deutsche Ban
Diseonto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Bcmkv
Meining Hyp 40
Mitteld Ereditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Crebit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
PrM Bodenkredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Bank

Weimarische Ban

U kl KiIt b Nri r t AUiK Ztw eii
Kachen Maftricht
Tnx Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaichail Oderberg

do Goidsr
Kronpr Rudolssb
Osstr Fr Staamb

do von 1L 4
do von 18W
do Ergänz NÄ
do 1 2 Tdo Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordoftbahn

Breft Grajewo tnd i
Gr Rufs Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do tn Lstr
Kursk Kiew gar

do kleine
Moseo Kursk gar
Moseo Rjäfan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morezanskg
Sndwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleinWarschau Teresp g
Wladikawkas

101 70 G
85 75 B
31 25 E

30, B102 70 G
72 20 b
79,70 W

74 b74,70 G
105 20 G
9S bE72 v
53 20 b
23 20 B

101,70

91,80 b
76 30 G
84 60 b

9060 b
91,50 G

ö3 40 b

7S G
83,10 z
83 60 bS
30 20 l G
77,10 G
SL bv b
63,70 G
91, G
73 80 G

Amsterdam 100 Fl 8 T 163,80 b

London 1 Lstrl S T 20,34 b

Parts 100 Fr s X 80 55 G
Wien 100 Fl s T 160 40 b

Petecsdnr BR z W 175 50 i

6

5V
s

g

11
7V
S
0

9

6

4

5

4

b

20
13
5V
3

6

5 /s
0

99 75 G
154 B1 5 50 G
101,75 bB
238

212, G
338, i
215, B
34, B160, G

86 30 b

99 G73 70 bA
129,80 bG

162 G
65, 0 G

96 70 G
111 59 G

50 B
140, bG

121 5 G
151 60 b A
116,50 b
100,30 G
140 bB
162,50 G
16190 S
199 60 b
122,50 VG
95,40 ti
33, bG

170 M
106,75 dG
L6 ,0 dB
S3 50 dG
93 75 M

147 bB
1S9 2S b
160,5 Ä
108,75 b
108,90 B
13S, b
133 60 o
1 9, 5 B
51 50 i G

Bergwerks n
Anhalter Kohlen
Dortm Nnlon

do St P Lt LDuxer LÄ hlm

do do conv
iköln Mnsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Ächi Gußstahl

S Th Braunk B
do St Pr 5

Stolb Zinkhätte

do St Pr 5
Aesteregeln

11

V

7
15
15
1

ö

8

175 75 K
10 30 G

63 U G
33, G
72, B
24,90 b
89 80 W
75,75 bs

129, B
125 bG
3l 30

105,25 bG
160 50 bA

IrmsHe HSvstStken PZW
Anh D Pfandvr

do doGoth Pr Pfandvr I
Meintng Hypothvr
do Präm Pfdvr

Ziordd Grder Pfdr
Pr Bodener rzv
1 Cent Bod rzb
Sadd Bodenered

4

3

4

4

5

S

ö

100,75 G

103, G105, B
102, G
124, G
101,75 bÄ
113 60 G
115,50 G
101 90 S

Leipz Börse s 18 Jan
Sächs Rente
Alentmrg Zeitz
Äußtz Teplttz
Vuschttehrad I Em
Altenvurg Zettz
Bufchttehraher L
llg D Credit

Leipziger Bank
sächs Bank
Dörstewitz Ratrm
S Thür Braunk

do St Pr 5
S TH P St P

ZetZer Par u S A
Zuckerrag Halle
HaÄ Straßenvah
EMwiZer PsMers

3 9120 G
4V 103 B4V 102,9 B
5 L4 90 0

176,25 B
122, B

9 170 25 ö
125,75 G

SV 108 75 G

s Ä15 127,50 G
15 12750 Ä

30 G6 60 b14 V bZ
5 124 50 B
15 160 G
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Direktion

S ßl s ZÜKGZ,I
ZZ ssi s ZLssk v

Freitag den 20 Januar R888
Anfang 7 Uhr

127 Vorstellung 35 Vorstellung außer Abonnement
Zweites md vorletztes Gastspiel des K K Hosschauspielers

vom K K Hofburgtheater in Wien

NZS
Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag

Pers onen
Berg Oberst a D
Ida seine Tochter

elheid Runeck

den Gutsbesitzer
P s Oldendorf

Redacteur

Conr Bolz Redact
Kämpe Mitarbeit
Bellmaus Mitarb
Henning Eigenth
Müller Faetotum

Albert Patry
Alwine Melac
Julia Behre
Carl Friedan

Piepenbrink Weinhändler
und Wahlmann Edmund Doß

Lotte seine Frau Emilie Jeß
Bertha ihre Tochter Anna Behrens
Klemmichel Bürger und

Wahlmann G Greger
ritz sein Sohn Adolf Dalwig

Justizrath schwarz Adolf Pfeiffer
Madame Pavom Geßler

Tänzerin H Psund Kühnan
Korb Schreiber v Gute

Adelheids Axel Delmar
Mim rl Diener d Obersten Josef Hertzmu,olf cuiter Kellner Theo Hieronimy

Ressourcen Gäste Deputirte der Bürgerschaft Ort der Handlung Hauptstadt einer Provinz

MiT SWkKI SM als Gast
Nach dem 2 Akt längere Pause

Otto Ksrsch

L 1Bernhard Kühn
Martin Klein
Alfred Runge
Otto Hilprecht

Blumenberg Redner Zei iGrich Schm idt
Schmock Mitarb

ider Zei ilZ

Prosc Loge 1 Rang 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3
I Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerte 0,50

OZ5SZ M

Barguet 2 50 MkVroic Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt 1 50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 Äü ig Hinterreihen 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä 10 Psg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnemsnts Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse ä 30 Pfg zu haben
DtZ Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

KaffenSffnung Nhr Anfang 7 Uhr Gnds IS Uhr
Sonnabend den si Januar 128 Vorstell 36 Vorstell außer Abonnement

Dritles und letztes Gastspiel des K K Hoffchauspielers Ernst Hartmann vom
K K Hosburgtheater in Wien Vssl ZWse Benedict Erns
Hartmaun als Gast Dpernpreise Anfang IVt Uhr

Sonntag den KZ Januar VsR KtsIZzziZKKZi Nachmittags Wr
Fremden Borstellnug bei halben Preisen Zum 16 Male
ZdrüÄSZ Abends M r 129 Vorstellung 93 Abonnements Vorstellung
Farbe weiß Titelrolle Alexandra Mitschinvr

C F F
Freitag den SO Jannar

NumorisUsvko Solros
der altrcnommirten

l kipiiger vuRrtstt u Koncsi t 8Angkl
ans den oberen Sälen des Hat i s Leipzig

Herren ri8 Zsv MiNNd

Billets d Pfg in den Cigarrengeschäften der Herren Spierling
Leipzigerstr u Postftr Ecke und C Fröde Leipzigerstraße 58

Freitag den ZV Januar R888
Lsmsrisiisvds LotrSo

der
Leipziger ÄnarteN und Coneerl Snnger

Herren Kluges Zimmermann Kröger Krugler Henning Freyer u Winter

Anfang 8 Uhr Entree ZO PfgBillets a 40 im Vorverkauf sind zu haben in den Cigarrenhandlungen d r

Herren ZcMlisnANHerkler Verein der S M
Halle nnd des SaMreiles

In unserer nächsten Monatsversammlung welche
Sonnabend den 21 Jannar cr Abends 8 Uhr

im Rosenthal Weidenplan Zli abgehalten werden soll wird Herr
Prosessor Dr Frisbberg über Handels u Geschäftskrisen sprechen

Wir geben unsern Parteifreunden davon Kenntniß laden dieselben
zur Theilnahme an der Versammlung ein und bemerken noch daß uns
die Mitglieder der konservativen Partei der deutschen Reichspartei und der
deutschfreisinnigen Partei willkommen sein werden

Halle a S den 18 Januar 1888
Der Vorstand

Vethcke

444444444444

it 5 WlIvZW

lstel ö RiiMl
Leipziger Platz

MllMMs
jeden Genres in großer Auswahl billigst stets vorräthig nicht Vorhandenes wird
promptes besorgt

Meine MusiZalien Leihauftalt ist sehr vergrößert Ich habe soeben dazu die
vollständige MufikaUeneLeihanstalt von WzzMez hier käuflich erworben der
meinen einverleibt und biete somit die größte Auswahl

S rWÄ MkWMK flÄMr ÄwrK k cksr

Einem geehrten Publikum sowie meiner werthen Nachbarschaft hiermit tis ergebene
Anzeige daß ich um

vielfachen Nachfragen
zu genügen mit heutigem Tage neben meiner

C MMMOZ SZ

e MAÄ SI G UÄGdGZ GKeingerichtet habe und bitte mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen
Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam daß Bestellungen auf Eis Torten

Baumkuchen Aufsätze n f w gern entgegen genommen und nach wie vor in be
kannler Güte ausgeführt werden Hochachtungsvoll

WÄZsS
Lessingftraste 1 Gcke der Wnchsrerftrahe

Ge wl VersZmmlmg
der Maler u Lackirergchülfen zu Halle a S

Montag den ZA d Mts Abends Punkt 8 Nhr
i im U TS iZL SWZ VsAZz

Tagesordnung Wahlzder Prüfuugsgebülfen

Zx Obermeister

D

URtsr M
Weinstuben und Austern Salon

gr Usrksrstrs,8ss 14
IsörrtsprEod vsollluLS 169

ömMstilt

in äsr eiizswbs vt ä U Z,GG
M8SA äsm ÜM8S Oti 6 U
100 Ltiiek s,d IZÄIs 2IK I G,ÄO

von SS M Wvon 1 bis 4 llkr
8pöiW Za m tUtö IllMMit

Rssorvirts

KsöMst bis 12 Illir dsväs

ls

ÄI Ä8 I ÄäckWM
Pfund iS Pfg

ff

Äx W
gr Wrichftratze ZV

kwMlMllWM in bester Quält
tät empfiehlt mit

und ohne Salz gegen Wösv su 5i8zzz iÄ
sowie zur Stärkung dss Haarwuchses

L Z KZlIZÜÜKZ iiSirK MÄ ÄVSlLS

VsSI Z iwÄNZ ZZMÜVZil
MMUZ K SS
S z ZK T Ä A R j Zk Z i

Z EZZSÄZVSVW
Si zrZss

in bedenteuder Auswahl
zu Fabrikpreisen

empfiehlt

IAMZMA MGMM9

bei

k ÄAüt kkiir liiMMr
Pfd IVO Pfg bei

gr Ulrichftrafte sv
kßMMMNM

empfiehlt billigst LT kl Ulrichstr 13 MM Wiederverkäufer Rabatt

Nur ttirnige Tage

der berühmten Originalgemälde

n
Märchen

von

Prof Evstav Arasl
in Berlin

und dessen Cyelus

geöffnet von ZV S Wx

im

Mk KM se Mcks
Bon heute ab täglich von Vormittags

IG bis Z Nhr
Bvuillon

Die BsrwKliuug
gx Sandberg ls

Wsidenplan Z

Die Eintrittskarte berechtigt nur per
sönlich zum zweimaligen Besuch

Victoria Theater
Freitag den ZV Januar Z8K8

Dir schöne Ungarin
Irma FrauZ Schäfer KrufeFür den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmunn in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu Beilage
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